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Berichtszeitraum vom 09.05. bis 10.05.2024

Kriminalitätslage

Sachbeschädigung an Gebäude und Fahrzeug
Im Zeitraum zwischen dem 08.05.2024, 18:00 Uhr und dem 09.05.2024, 10:00 Uhr wurden ein Firmengebäude und ein
Fahrzeug eines in Dessau-West ansässigen Unternehmens angegriffen. Hierbei wurden das Fenster einer Firmenhalle und
die Scheiben eines nebenstehenden Fahrzeugs desselben Unternehmens mittels eines Steines eingeworfen. Der oder die
Täter konnten im Anschluss unerkannt flüchten.
Es entstand Sachschaden in Höhe von ca. 800,00€.

 

Sachbeschädigung an Lkw
Am Morgen des 09.05.2024 meldete eine 39-jährige Hinweisgeberin der Polizei, dass bei einem in der Nähe der ehemaligen
„Südschwimmhalle“ geparkten Fahrzeug eine Seitenscheibe offensichtlich eingeworfen wurde. Dies konnte durch die
eingesetzte Streife bestätigt werden. Als Tatmittel konnte ein auf dem Beifahrersitz des Lkw liegender Stein ausfindig
gemacht werden.
Es entstand Sachschaden im Wert von ca. 200,00€.

 

Verkehrslage

Verkehrsstraftaten
E-Scooter-Fahrerin unter dem Einfluss alkoholischer Getränke
Am 09.05.2024 fiel einer Polizeistreife des Polizeireviers Dessau-Roßlau gegen 10:00 Uhr eine Fahrzeugführerin eines E-
Scooters auf, welche verbotswidrig den Gehweg in Dessau-Nord befuhr. Noch bevor diese die 34-jährige Frau anhalten
konnten, fiel den Beamten auf, dass das Elektrokleinstfahrzeug lediglich über ein Versicherungskennzeichen eines anderen
Versicherungsjahres verfügte. Während der anschließenden polizeilichen Maßnahmen bemerkten die kontrollierenden
Beamten deutlichen Alkoholgeruch aus Richtung der Fahrzeugführerin. Diese räumte ein, alkoholische Getränke und am
Abend zuvor Cannabis konsumiert zu haben. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest ergab 1,84‰, weshalb im
Anschluss eine Blutprobenentnahme zur beweissicheren Dokumentation erfolgte. Der jungen Frau wurde die Weiterfahrt
untersagt und es wurden Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr und des Verstoßes gegen das
Pflichtversicherungsgesetz eingeleitet.



 

Verkehrsunfälle

Alleinunfall eines alkoholisierten Radfahrenden
Am 09.05.2024 befuhr eine Gruppe Radefahrender den gemeinsamen Geh- und Radweg der B184 in Fahrtrichtung Roßlau.
Auf Höhe der Muldebrücke berührte ein 47-jähriger Mann, welcher in dieser Gruppe unterwegs war, mit seinem Lenker das
Brückengeländer und kam aufgrund dessen zu Fall. Der Radfahrende wurde durch den Sturz leicht verletzt.
Ein im Anschluss durchgeführter freiwilliger Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,70‰, woraufhin zur beweissicheren
Durchführung eines Ermittlungsverfahrens wegen Trunkenheit im Straßenverkehr eine Blutprobenentnahme angeordnet und
durchgeführt wurde.

 

Verkehrsunfall durch Rehwild
Ein 28-jähriger Fahrzeugführer eines Pkw Honda befuhr am 10.05.2024, um kurz nach Mitternacht die B184 aus Zerbst
kommend, in Fahrtrichtung Roßlau. Auf Höhe Bernsdorf kreuzte ein Reh die Fahrbahn, sodass es zur Kollision zwischen
Fahrzeug und Tier kam. Am Fahrzeug entstand Sachschaden von ca. 1500,00€.
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